
lS«6

MelliaenMt M Laibachel Zeitung Vr.238.
Vom k. k. Bezirksgerichte Kronau werden nachstehende großjährig gewordene Pupillen, deren Aufenthalt unbekannt ist, oder ihre M

Nachfolger aufgefordert, die für dieselben in der diesgerichtlichen Waifen-Depositenkasse erliegenden Urkunden b i n n e n sechs M o n a t e n , vom h «
Tage weiter gerechnet, so gewiß zu erheben, als widrigens dieselben auf ihre Gefahr von diesem Gerichte erhoben und ohne weitere Haftung "'
gerichtliche Registratur hinterlegt werden würden.

H. N a m e n der Pup i l l en W o h n o r t Bezeichnung der Pr i va tu rkunden ^ ^

1 Lotritsch ttorenz Lengenfeld Schuldschein vom 27. März 1862! Us ^
2 Legat Agnes und Katharina Alpen Nr. 7 Einantwortung vom 23. Dezember 1846 50
3 Wolz Johann Aßling ein Schuldschein vom 14. November 1845 und eine Cession ^

vom 13. November 1847 M ^
4 Kuri Agnes, Katharina, Mina und Helena Ratschach' Uebergabsoertrag vom 22. November 184? 1 2 ^ .̂
5 Willman Maria Iauerburg Nr. 59 Einantwortung o^m 26. Juni 1846 5(1 ^
6 Prettner Eoa Würzen Einantwortung vom 22. Dezember 1846 M ^
7 Plosch Primus Ratschach Nr. 20 Schuldschein vom 22. Jänner 1848 200 ^,
8 Wergel Paul Wald Nr. 4 Einantwortung vom 28. September 1844 ^ ^
9 Zusner Andreas Würzen Schuldschein vom 28. April 1848 l A .̂

10 Kavallar Maria Ratschach Uebergabsocrtrag vom 21. Ma i 1848 600 ^
11 Hlebajna Ialob Würzen Nr. 4 Einanlwortung vom 30. Dezember 1847 ^ ^
12 Kosmatsch Barbara Lengenfeld Schuldschein vom 31. Ma i 1849 55 ^
13 Ialel Maria Kronau Schuldschein vom 1. Ma i 1849 160 ^
14 Koschier Agnes Kronau Nr. 9 Emantwortung vom 12. Jänner 1848 1A ^
15 Iuvan Maria Aßling Schuldschein vom 19. Februar 1852 . A ^
16 Jäkel Josef Würzen Schuldschein vom 24. Juni 1835 50 ^
17 Bohlnz Urban Kronau Schuldschein vom 16. Februar 1833 l00 ^
18 Dorn Michael, Joses, Kasper und Christian Weißenfels Nr. 31 Schuldschein vom 11. September 1833 2A .̂
19 Kramer Johann Ratschach Schuldschein vom 30. April 1858 ^

K. k. Bezirksgericht Kronau, am 30. Juli 1873. .

(2415—1) Nl. 6129.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Herren
Franz Doberlet & H. Harisch die
exec. Versteigerung des dem Herrn
Anton Ieschenagg, recte Zaruba, gehö-
rigen, gerichtlich auf 28,000 f l . ge-
schätzten, am Hauptplatze zu Laibach
8ud Consc.-Nr. 279 und 280 ge-
legenen Hauses bewilligt und hiezu drei
Feilbietungstagsatzungen, und zwar die
erste auf den

1 3 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

1 5 . D e z e m b e r 1 8 7 3
und die dritte auf den

1 5 . J ä n n e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr, im Sitticherhofe am alten Markt
Nr. 151 mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOperz. Va-
dium zu Handen der Licitations-
Eommission zu erlegen hat, so wie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchseftract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 27. September 1873.
(2428^1) Nr? 3955.

Executive
gteülitäten.Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Reifniz
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Karl Per.
jatel von Reifniz die exec. Versteigerung
der dem Johann Perjatel von Swtenel
gehörigen, gerichtlich auf 1255 f l . geschätz-
ten, im Grundbuche der Herrschaft Reif-
niz sut) Urb.-Nr. 644 vorkommenden, zu

Slatenel Hs.'Nr. 17 gelegenen Hubrealität
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

3. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

3. Dezember 1 8 7 3 ,
und die dritte auf den

7. J ä n n e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhrin der
Gerichtskanzlei zu Neifniz, mildem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schähungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen der
LicitationScomwlssion zu erlegen hat, so
wie das Schätzungsprotololl und der
Orundbuchseftract tonnen in der dles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Neifniz, am 16ten
August 1873.

(2440—1) Nr^351.

Dritte ezec. Feilbietuug.
Vom l. l . Bezirksgerichte Adeleberg

wird im Nachhange zu cem Edicle vom
5. September 1873, Z. 6515, in der
ExecutionSsache des Hl l tn Anton Sal-
mii von Ndelberg gegen Johann Srebot
von Adelsberg pcw. 286 fl . 66 kr. e. 8. o.
bekannt gemacht, daß zur zweiten Real-
feilbietungStagfatzung am 7. Oktober kein
Kauflustiger erschienen ist, weshalb am

7. N o v e m b e r l. I . ,
vormittags 10 Uhr, in der Gerichtslanzlei
zur drillen Tagsahung geschritten werden
wird.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
8. Oktober 1873.

(2398—1) ^ 6660.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. städt. deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswerth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Vo»
janc von St. Peter, Cessionär des Franz
Stanischa vonRudolsSwerth, gegen Franz
Buöer von Kandia respective dessen Ber.
lahmasse zur Einbringung des Betrages
aus dem Urtheile vom 9. Ma i 1868,
Z- 2(XX). und Kession vom 12. Mai 1871
pr. 1300 st. sammt Anhang die mit dem

Bescheide vom 27. August 1870, Z. 6300,
bewilligte und auf den 27. Jänner 1871
angeordnet gewesene, sohin Werte dritte
executive Feilbietung der gegnerischen, auf
5000 fl. bewertheten Realität kä Ka-
pitelherrschaft NudolfSwerth nid Rectf..
Nr. 257 und der geanerischen Fahrnisse
reassumiert und neuerdings zu deren Vor-
nahme die Tagsatzung auf den

2 8. November l. I .

vormittags 11 Uhr mit dem Veibehalt
deS Ortes, der Stunde und mit dem
vorigen Anhange angeordnet.

Rudolfswerth, am 29. Jul i 1873.

(2348-1 ) Nr. 3925.

Reassumierung ezecutiver
Fcilbiettmst.

Vom k. l. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l . F l -
nanzprocuratur Laibach uou. des hohen
UerarS wegen dem letztern schuldiger Exe«
cutionslosten pr. 39 f l . 54 kr. e. 8. o.
die zweite und dritte executive Versteige-
rung der dem Anton Nndlovii von St.
Veit gehörige!,, auf 1609 fl. gerichtlich
geschätzten, im Grundbuche Pfarrgilt Wip-
pach tom. I , piU. 1 vorkommenden, in
St. Veit gelegenen Realität im Reassu,
mlerungswegc bewilligt und hiezu die
FcilbietuugStermine auf den

29. O k t o b e r und
29 . N o v e m b e r 1 8 7 3 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
hiesigen Gerichtstanzle» mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psandrealllät
bei der dritten Feilbietung auch unter
dem Schätzungswerthe hintangegeben wer-
den wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
14. September 1873.

(2404—H Nr72575.

Reaffumierung
erecutiver Feilbietungen.

Von dem k. l- Bezirksgerichte Seifen«
berg wird hiemit bekannt gemacht:

ES sei über da« Ansuchen der l. l. Fi-
nanzprocuratur für Kram uoiu. deS hohen
Aerars gegen Franz und Maria Hinlovc von
Weixel Hs.-Nr. 22 wegen aus dem Rück«
standsausweise vom 30. November 1871
schuldigen 187 f l . 51 kr. ö. W. c. 3. <:.
in die Reassumierung der zweiten und drit-
ten lfcculiven öffentlichen Versteigerung

der den letztem gehörigen, im ̂  ^Ü
der Herrschaft Zobelsberg suv F
Nr.303, sol. 103 vorkommende" ^ F
im gerichtlich erhobenen Schatz"V>'
von 667 ft. ü. W., gewilligt u''» ^
nähme derselben die Feilbietung"
gen auf den

2 1 . November und
22. Dezember 1 s ^ ' /

edesmal vormittags um 10 H >/
lichts, mit dem Anhange b H ' " ^
den, daß die feilzubietende ^ " ^
bei der letzten Feilbieluna a " ^ /
Schätzungswerthe an den M » .
hintangegeben werde. s,el̂ !,?

Das SchätzungSvrotololl, ° ^ F
buchsextract und die Llcilatio"« ^«
können bei diesem Gerichte ^ll°'
wohnlichen Amtsstunden eingeiH^,

K. l. Bezirksgericht Se>!"
25. August
(2151—1) Al'„/,'

Curatorsbcste^G.
Von dem t. l. sta°l.-d^'zFl)

gerichte in Laibach wird ^ " ^ c ^
wo befindlichen NilolauS /<" V«
mals Mühlpächter in Kle'»" .
Stein, bekannt gemacht: ^„n ^

Es haben wider >h" ^ " voNM
aartner k Söhne, durch H 2.1^ ,,
dach, unterm 28. August i ^ / l r . e> '>
d le Klage pow. 304 st-/Hcr »
hlergerichtS eingebracht, w ' , ^ d'e'
dentlichen mündlichen Derl"^
satzlmg auf den , I . , ^

12. D e z e m b e r - ^ t .!
vormittags 9 Uhr, h l " ^ a " ^ 5
Anhange § 29 a. ^ ^ M l>l
und dem unbelam't wo v'' ^cll ^
klagten als eur^wr »ä ^ ^^<,ch,
Anton Rudolf, Advocat »' ^
gestellt worden ist. hAH ' / .

Der Geklagte wir ^ z - ' i ^
Ende erinnert, daß er a l l " ^ . „ ^
Zeit selbst zu erschein" ^ « l l ^
dem wegen seines u n b e " ^ s < c . >
tes auf sein! Gefahr " > t ^
stellten Curator Dr. « " ^ c h l ^ /
vocalm in Lalbach, se>" > 5>>(die Hand zu geben ° e ^

andern Bevollmächtigten i o , O . ^
diesem Gerichte n a m « ^ ! ^
widrlgens diese Reck ssa^ H f
wähnten ou^tor ^ ^ "u W
schrift der Gerichtsordnung ^
führt werden " i rd . p^c >

Laibach, am 2. StP"



lSs?
' " " ^ ' < . Nr . 4757.

^ V ^Versteigerung.
b'kannt gemacht: ^ " ^ ^ ^ " ^ " " "

GrebencMn^.^luchen der Mathlas

^ ^ den V e r l a ß , " ° " Großlasch.tsch,

^"fteigcrun«^7^°Uza, die executive

»erlchtlich « , s " ' ° " Betsch ^hörigen,
l'lNtnt A«. ' " ^ st- geschätzten Realität
A ' 304/28? ' i K"«'l)öl> ,ud Mb. .
5""schel, bewilli«^ """uch blrrsch°ft

auf den U'M"gm. «nd zwar die erste

""^drit^^ember

7.^'dne w^ ^
b°i der erste"" '' b°ß dle Pfandre.li.ät

^ d r i t t m aber , ^ i m g s w e r t h , bei

^dere^7N"^'ll'"°rnachins^

"^tUatlontzcommi^ ' " " ̂  Handen
Gr ^ ^s ^ 2 ^l°n zu erlegen hat,

und del
^ ? > s t ^ n " ' in der dlcsge-

Semem,' ^^ l t sa^^ ' sehen werden.
Member 1873/ ^ ^ « , am 9ten

2 "N'^igeruug.

^tsnic»! ^« Member l ^
>iit ^
ttwn^ daß" .bem Anhange angeordnet
n ? " und »tu.i ^^ndrealität bei der
U "ber d n " 1 " ^ilbietun« nur um
« t" «der ?' ̂ lhiitzungowerth, bei der

^ ° " werden " " " demselben hintan-

, wor.,ach

b der Lj i t ' ! ^ p " « - Badium zu han-
k", sowi , " ""^""Mission zu erlegen
7 Grund- . ^ Schützungsprototoll und
"̂chtlichVn V^ f t rac t tonnen in der dies-

lt. I " Ncglstratur cingesehcn werden.
^ept^? ' l^" icht Nassenfuß. am̂

^ 1 9 ^ . ^ ^ ,
^ Nr. 4282.

, , Ä ^Versteigerung.
""ln ll»'/' Bezirksgerichte in Laas wird,

^ i c ' " "bn Ansuchen des Herrn Josef
»zw,^ Neudorf die executive Ver-
2 ^ c ° ^ ' dem Iatob Kovaöiö von
N^ ! i ^?3°^en . gerichtlich auf 976 fl.

b.^'llhl . ^ Grundbuch Herrschaft
« > s - i ^ w i l l i g t und hiczu drei Feil-
"s de„ Matzungen. ^^^ ^ ^ ̂ ^ ^ ^

' e ^ t e O k t o b e r .

^ d l ^ ^ November
. , 22^" ' fden
n > l y December 1873,

von w bis 12Uhr
^'°rd>.e ' ^ u z l e l , mit dem Anhange

^ ^ " «Me " ' " ' "aß die Pfandrealität
" " ° d ü,und zweiten Feillmtung

über dem SchützungSwcrthe,

bel ber dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werd.' ! ^ d .

Die Liciiationsbedingnisse,wornach lns« ^
besondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
so wie daS Schätzungsprototoll und der
GruudbuchSextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 12ten
Auaus^1873.

(2396—2) Nr. 8268.

Executive
Realitätell-Versteigermlg.

Vom t. l. städt. deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswerlh wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Kasper
Grulc, Ctssionür des Ialob Murgel von
Großwrußniz, die exec. Versteigerung der
dem Johann Korafina gehörigen, gcricht.
lich auf 866 fl. geschützten, im Grund,
buche Nupertshof »ub Urb.-Nr. 30 vor-
kommenden, in Großwrußnitz liegenden
Realität pow. 91 fi. o. 3. o. bewilligt
und hiczu drei FeilbictungS-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

10. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

12. D e z e m b e r 1 8 7 3
und die dritte auf den

12. J ä n n e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
hicrgerichtS, mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealilät bet der
ersten und zweiten Fcilbictung nur um
oder über dem Schätzuugbwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegebcn werden wird.

Die Kicitationsvedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOverz. Vadium zu Handen
der licitationscommission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der diesge-
rlchtlichcn Registratur eingesehen werden.

Rudolfswcrlh, 1. Oktober 1873.

(2423—2) Nr. 2337.

Executive
NcMätell-Acrsteigerung.

Vom l. t. Vcziltsgerlchte kaas wird
bekannt gemacht:

HS sei über Ansuchen des Herrn Franz
Pctsche von Altcumarlt die executive Ber-

! steigerung derbem Josef Gell gehörigen,
! gerichtlich auf 1470 ft. gcschätzlen Rcalnat
zu Obcrscedorf, Rctf.-Nr. 842 Q(1 HaaS«
berg, bewilligt und hiezu drei Feilbictungs«
Tagsatzungm, und zwar die erste auf bcn

22. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 2. N o v e m b e r
und die dritte auf den

22. Dezember 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
im Amtssitze, mit dem Anhange angeordnet
woroen, daß die Pfandrealität bel der
ersten und zweiten Hcilbletung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben Hintange,
geben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Mcitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der licitationscommission zu erlegen hat,
sowie daS Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract tonnen in der diesge»
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirtsgencht UaaS, am 16ten
Iuni^ 1873.
(2341-^3) Nr. 3338.

Executive Feilbietung.
Von dem t. t. Vezulsgerichte Ooci-

laibach wird hiemit bekannt gemacht:
6S sei über daS Ansuchen der Frau

Maria lenmölö und des Anton lcnaröic, als
Vormünder der mdj. And. Uenarslc'schen
Erben von Obcrlalbach, gegen Maria Socte
und Georg Svete, als Vormünder der
mdj. Lorenz Svete'schcn Erben von Sa-
bolscheu, wegen aus dem Vergleiche vom
25. September 1872, Z. 3414, executiv
inlab. am 24. Februar 1873, Z. 402,
schuldigen 300 fl. ö. W. o. 8. o. in d,e execu-
tlve öffentliche Versteigerung der den letzte-
ren gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Freudenthal 8ud tom. I I , loi. 295, Rctf..
Nr. 181 vorkommenden Realität sammt

An- lind Zugehvr, im gerichtlich erhobenen
Schähungswerthe von 1470 ft. ö. W., ge-
willigt Md zur Vornahme derselben die
efec. Feilbielungstagsatzungen auf den

12. November und
13. Dezember 1 8 7 3 und
17. J ä n n e r 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr Hierge-
richts, mit dem Anhange bestimmt wor-
den daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbielung auch unter dem
Schätzulillbweltyc an den Meistbietenden
Hinlangegeben werbe.

DaS Schätzungsprotololl, der Grund-
buchsertract und die LicitalionSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Nmtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, am
11. September 1873.

(2420^2) Nr. 4105.

Orecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte «aas wild
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS Franz Ko-
vaiiö die executive Versteigerung der dem
Georg Sttuilöur von Hruschtarie gehö-
rigen, gerichtlich auf 1100 ft. geschätzten
ReaUtät HS.-Nr. 1, sud Urb.-Nr. 249,
242 243, Rclf.-Nr. 462 aä Grundbuch
Nadlifchct, bewilligt und hiezu drei Feilbie-
tungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

23. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 4. N o v e m b e r
und die dritte auf den ^

24. Dezember 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
in der Gcrichtstanzlei, mit dem Anhange

^ angeordnet worden, daß die Psandrealilät
bei dcr ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerlh, bei
dcr dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/„ Vadium zu hcmden der
Licitalionscomuussion zu erlegen hat, so-
wie das Schähungsprolotoll und dcr
Grundbuchsextracl können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht UaaS, am 12ten
August 1873.
^240^2) " Nr. 3244.

Executive
Reulitülen-Velfteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Gurljelo
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des t. t. Steuer-
amteS Landstraß, in Vertretung des hohen
AcrarS, die exec. Feilbielung der der Anna
Gerlovii von Zabjcl im Gelichtsbezirte
Landstraß gehörigen, gerichtlich auf 800 ft.
geschätzten Wcingartcnrealität 8ub Berg»
Nr. 426 ad Herrschaft Thumamhart wegen
aus dem RückstandsauSweisc vom 22len
Juni 1870 schuldiger 7 ft. 45 kr. und dcr
auf 8 ft. 54 kr. adjustierten Gerichtslo-
stcn bewilligt und zu deren Vornahme die
Tagsatzungcn auf den

2 2. O t t o ber ,
2 2. November und
23. Dezember 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
mit dem Anhange hiergerichts in der
Amtslanzlei angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbictung nur um oder über dem Schä-
tzungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Uicitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOverz. Vadium zu Handen
der licitationscommission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchscftract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am
31. Ju l i 1873^

(2397-2 ) Nr. 7107.

Executive
Nealitaten-Verfteigerunst.

Vom l. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswerth wird bekannt gemacht-

Es sei über Ansuchen des Herrn Franz
Viktor Uangcr von Podgoro dle ezec geil-

bietung der dem Michael Gikea von Ga«
berje gehörigen, gerichtlich auf 951 fl. ae.
schätzten, nud Rctf.-Nr. 228/2 uä Kapitel-
herrschaft Rudolfswerth vorkommenden, in
Gaberje liegenden Realität pcw. 14 fl.
84 lr. o. 8. c bewilligt und hiezu drei
Fcilbietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste aus den

7. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

5. D e z e m b e r 1 8 7 3
und dle dritte auf den

9. J ä n n e r 1 8 7 4 ,
jcdeSmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
Hiergerichts, mit dem Alihange angeordnet
werden, daß die Pfundrealilät bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hlntan-
gegeben werde.

Die ilicilationSbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachten
Anbote ein 10"/^ Vadium zu Handen der
Licitationscommllsion zu erlegen hat, so«
wie daS Schützungsprolotoll und der
Grundbuchsextruct können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Rudolfswerth, 19. August 1873.

"(2369^-3) Nr76182.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gotlschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg Kump
von Katzendors die efec. Feilbictung der der
Maria Kralcr von KummerSdolf gehö-
rigen, gerichtlich auf 600 ft. geschätzten
Realität im Grundbuche der Herrschaft
Gollschce kud Win. XV, t'oi. 2 l 0 l und
2104 bewilligt und hiczu drei FeilbictungS-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

4. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2. D e z e m b e r 1 8 7 3
und die dritte auf den

13. J ä n n e r 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
im Amtssitze, mit dem Anhange ange-
ordnet woldcn, daß die Pfandrralität bei
der ersten und zweiten Fcilbletung nur um
oder über dem SchätzungSwertt), bei dcr
dlllten aber auch unlcr demjelben hintan»
gegeben werden wird.

Die iiicitationSbedingliisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemuchtem
Anbote eln 10perz. V«omm zu Handen
der kicitationScommisslon zu erlegen hat,
jowie onS Schätzungsprolololl und dcr
Grundbuchsexiract lönnen m dcr dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gotischer, am
17. September 1873.

(?373—3) Nr. 5961.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Gollschcc wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Herrn Josef
und der Maria Koi) von Gollschce die
exec. Feilbietung dcr den Johann Braune-
schcn Erbcn gehörigen, gerichtlich aus 6750 ft.
geschützten Realität zu Gotlschee sudtom.i ,
loi. 108 kä Grundbuch Studt Gollschce
bewilligt und hiezu drei Fcilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

4. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2. Dezember 1 8 7 3
und die dritte auf den

8. J ä n n e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr in der
li.estuen Gcrlchlstanzlei. mit dem Anhan I
angeordnet worden, daß die Psandrcal^
be. der ersten und zwe.tcn Fett °c7u . ' °

a n g e ^ ^

Die LlcttattonSbedingnisse, wornach
msbesonberc jeder Vicitanl vor gcumchlcm
Anbote ein 10pe,z. Vadiuu, zu y°"de»
der KicilalionScommission zu erlege" hat,
so wie das Schätzu,'85p^lotoll " ' " t>cr
GrundbuchSerlracl lo.mc,' in der b.cSge-
Ilchtl.chen Rea.ftralur "^sehen werden.

K l. lvczirlsacrichl Gotlschee, am
! 7. September 1673.



isa8

Eine ,

geb. Italienerin,
welche in ihrer Muttersprache gründlichen
Unterricht ertheilt, wünscht noch einige
Gtunden zu vergeben. (2332—3)

Näheres in der Expedition d. V l .

Zahnarzt
A. Palebel

beehrt sich hiemit anzuzeigen, daß er seine Pro-
l i« in Graz gänzlich aufgegeben und seinen blei-
benden Wohnsitz in Vaiback genommen hat.
Sein «telier befindet sich seit 15. Tt tober 1872
in der bisher vom Herrn Dr. Ko<?a»sch imie»
gehabten Wohnung: Theatergasse Nr. 20, ersten
Stock. (2439-2)

Orbinationsstunden von 9 bis 12 Uhr vor« l
Mittags und von 2 bis 5 Uhr nachmittags. >

Die billigste Modenzeitung der Welt
erscheint seit dem 1. Oktober 1873 in Berlin

unter dem Titel:

Illustrierte Modenzeitung. I
Volks-Ausgabe von „Haus und Welt, Blatt für Deutschlands Frauen."
Monatlich 1 Arbeitsnummer mit 8 Seiten Illustrations« von Mode- und Handarbeiten

nebst 1 grossen Schnittmusterbogon.
9^* Zu jeder Mode-Abbildung erscheint 1 Schnittmuster. *X*3

Preis vierteljährlich 4 8 kr. ö. W .
Alle Buchhandlungen und Postanstalten nehmen Abonnements entgegen und liefern

Probe-Nummern gratis. (2319-2)
Berlin« W. Die Verlagsbuchhandlung

8, SigismundstrMse. F r a n i E b h a r d t .
Zur Abonnements-Entgegennahme empfiehlt sich Ign. r. Kleinmayr &, Fed.

i Bambergs Buchhandlung in Laibach.

Eröffnung der Bierhalle
(auf ber ^(ogenfurfcr ^lci^sflro^e)

Der S3tauetet bet ©eM&et ^ožlet
Donnewtag kn 16. Oktober 1873.

mit abgttagrrtftn flHä^enbier, gutem ©ein unb btfltv Äüĉ e fotoie biHigflen
greifen unb aufmtrtfamfUr Cebtenung empflt^t fit̂  bem geneigten ©tfud^e

^o^ac^tuag^DoII •;

BartlfJančigai,
Wtftautant.

Kundmachung.
Die lrainisch« k. l. LanbwirthschaftS.Oefellschaft wird auch im heurigen Jahre

aus der Staatssubvenlion seeländer und ugovitzer Zuchtschase anlaufen und
unter den Bedingungen, wie solche im Amtsblatte der iiaibncher Zeitung pro 1870
Nr. 3 und 6 und in der Novice Nr. 52 äs 1869 veröffentlicht wurden und be»
liebig in der Gesellschaftslanzlei eingesehen werden können, an die Bewerber hiefür
verleihen. '

Die Schafzucht« KrainS, welche unter genauer Zuhaltung der Bedingungen
feeländer oder ugoviher Zuchlschafe zu erhalten wünschen, haben sich längstens

bis Ende dieses Monates
hiefür bei dem gefertigten CentralauSschufse schriftlich zu bewerben und in der Ein-
lage, beglaubigt durch den betreffenden Herrn Filial- oder Gemeindeoorstand, an-
zugeben :

») ob sie schon bisher Schafe gezüchtet haben; b) ob in ihrer Umgebung eine be-
deutende Schafzucht betrieben wird, und o) ob st« nur einen Widder oder nebst«
bei auch ein Mutterschaf zu erhalten wünschen.

L a i b a c h . am 13. Oltober 1873. (2446—1)

Vom Cenlralansschujse
der k. k. Landwilthschasts-GejeWast in Kram.

Gewölbe sammt Wohnung.
I m Hause Nr. 56^ in der Kapuzmer-Borstadt, Kloster-

frauen-Gasse, kann M j Verkaufsgewölbe mit der Wohnung
sogleich vermiechet werden.

Die nähere Auskunft wird Hieramts ertheilt.
Magistrat Laibach, am 14. Oktober 1873.

K a r l Deschmann,
(34Ü2-1) Bürgermeister.

(2355-3) Nr. 4995.

Euratorsbestellung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg

wird den unbelannlen Erben und Rechts«
Nachfolgern der verstorbenen Mathias
Terschan, Maria Rachne geb. Gorjanz,
Maria Rachne geb. Sujovitz und M l -
chael Rachne, und dem unbelannt wo be-
findlichen Johann Rachne von Drago-
lschlw velannl gegeben:

<is seien die ln der Lfecutionssache
des Johann Dolenz, durch den Advocaten
Ogrmz, gegen Machias Rachne k Consort,
von Dragvlschem pow. 122 fi. 9« lr.
e. s. o. für ditselbtn eingelegten geil-
bletungsbescheldc vow ?. »ugust 1873,
Z. 4042, dem hiezu bestelllen cuiäwl
»ä »ctmu Dr. Menzinger von Krawburg
zugestellt worden.

K. l. VezirlSgericht Kralnburg, am
25. September 1873.

(2442—2) Nr. 2927.

Ozecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Tscher-
nembl wirb bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Josef Gru-
ber von Goltschee die executive Feilbie»
tung der der Maria Rosii von Grohrodme
gehörigen, gerichtlich auf 202 f l. gescha>
ten, gub Verg.Nr. 213 »ä Herrsch"
Tschernembl vorkommenden Realität
willigt und hlezu drei FeilbielungS
sahungen, und zwar die erste auf den

15. O k t o b e r ,
die zweite auf den

14. N o v e m b e r
und die dritte auf den

16. D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der
Amtslanzlei angeordnet.

it. l . VezirSgericht Tschernembl, am
15. Upril 1873.

, (2354—3) Nr. 4994.

Curatorsbestellung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg

wird den unbekannten Erben und Rechts«
! Nachfolgern des verstorbenen Josef PeS-
! dirc von Kolritz bekannt gegeben:

Es selber in der EfecutionSsache der
l . l . Finanzprocuratur Lmbach gegen Franz
Koch von Krainburg M o . 142 f l . 1b kr.
für dieselben eingelegte cxecutive Feil»
bielungsbeschelb von 17. August 1873,
Z. 4195, dem hiezu bestellten ourator
»ä äLwm Dr. Menzinger von Krainburg
zugestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
25. September 1873.

(2399—2) NV.^72567

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stadt. deleg. Bczrllsgerichle
Rudolfswerth wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l. Fi-
nanzprocuratur, in Vertretung des hohen
AerarS und Grundentlastungsfondes, die
mit dem Bescheide vom 22. M a l 1873,
Z. 4366, auf den 25. Juli 1873 an-
geordnet gewesene dritte executive Feil«
biclung der den Agnes und Mathias
MatzeUe von Ribnik gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Gollschee gub Reclf.«
Nr. 1884/1586, toi. 2633/2633, tom.
X I X vorkommenden Hubrealitüt M o .
89 fl. 88'/, lr. c.«. o. reassumiett und
neuerdings auf den

3 1. O l t o b e r 1873,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hierge-
richlS mit dem vorigen Anhange an-
geordnet werden.

Rudolfswerth, am 22. August 1873.
^(2370-3) N r l 5918.

Erecutive
Realitäteu-Versteigernng.

Vom l. t. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Franz
Fortuna in Laibach die exec. Feilbietung
deS dem Johann Kreuzmaier in Gottschee
Nr. 19 gehörigen, gerichtlich auf 750 fi.
geschaßten Realität tom. I , lol. 31 aä
Grundbuch Stadt Gollfchee bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

4. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

4. D e z e m b e r 1 8 7 3
und dritte auf den

8. J ä n n e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
im Amtssitze, mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der er-
sten und zweiten Feilbielung nur um oder
über dem SchühungSwerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegcben
werden wird.

Die LicitationSbedlngnlsse, wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem An-
bote ein lOperz. Vadium zu Handen der
LicitationScommission zu erlegen hat, so-
wie das SchätzungSprotsloll und der Grund-
vuchseftract können in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Aotlsch«, am
6. September 1873.

I n ber

GlashanM«
Wtenerstraße 3kr.« wird ein

Vehrjung
au« solidem Hause sogleich aufgenomlnt" ̂

Anfrage daselbst. ^ ^ ^
(2441—1) Nr77625u> ^

G d t c t .
zur Einberufung der VerlassenM'^
biger nach dem verstorbenen 3"«

relic von Altenmarlt. ..,
Von dem l. l. Bezirksgerichte " „

nembl werden diejenigen, w"« ^
Gläubiger an die Verlassenschast
l . Oktober 1873 mit TestamentH
bencn Jakob Lovretic von M , ^
Nr. 16 eine Forderung zu st<Ue">
nufneforoert, bei diesem Gel ichtH
meldung und Darthuung ihrer ^
den

2 1 . O k t o b e r 1873 ^
vormittags um 9 Uhr zu erscheioeH^
dahin ihr Gesuch schriftlich zu ^ ^
widrigen« denselben an die V e r w >
wenn sie durch Gezahlung der ° ^
beten Forderungen erschöpft U ; / F
weiterer Anspruch zustünde, als '">
ihnen ein Pfandrecht gebührt. . ^

K. k. Bezirksgericht Tscherne '̂

10. Oltober 1873. ^ ^

( 2 3 9 3 - 3 ) Nr. ^ ,

Dritte erec. Feilbie«
I m Nachhange zum Edicte °^ /

M a i 1873, Z. 8103, w l l ° H ^
städt. deleg. Bezirksgerichte ^ "
mit bekannt gemacht: sssB^

Es werden überdaS vom<ill /
fllhrer einvcrständlich mit dcA.^F
gestellte Ansuchen die mit selA F
20. Mai 1873, Z. 8103, M
und auf den 30. August und/'.F
1873 angeordneten ersten zwe> « ös
FeilbietungStagsatzungen der ^ ^
Hoöevar von Piauzbüchcl gchdl'^ 4^
litüten Urb.-Nr. 528, E i l ' las '^ '
und Dom. 21—24, Einl.-? ' / ,
Sonnegg mit dem für abgehaUl.,"
daß es lediglich bei der dritte«
ten auf den

5. N o v e m b e r l. 5 ,ül
angeordneten execulioen 3 l i l ^ h,ß̂
satzung sein Perbleiben habe, "" ^n °
in Execution gezogenen ̂ ^ ^
dieser Feilbietuug auch " ' t " ^ . ,.
hungSwerthe hintangegeben ^ ^l ^

K. l. städt. deleg. VezillM
bach, am 25. August 1 8 7 3 ^ ^ H

(2422—2) ^ '

Executive ^.
Realitäten-Verstelg">»

Vom l. l. Bezirksgericht« ,
bekannt gemacht: l-,,rlN F

Es sei üder Ansuchen des t " M ,
Milauc von Zilkniz, durch ^ ^ ' ,
Haber Josef M.lauc oon d o r ^ ^ ^
Betstelgcrung der dem ^ A c h B .
von Ponique gehörigen, U ^ l i ^
950 st. geschätzten ^ " " a t tz^
Nr. 233/224 kä Orundd^ ^ljl
Nadlischet sammt An- " < Z B <
willigt uud hiezu drei S e . l b ^ ^
satzungen, und zwar die er»»

2 3. O k t o b e r ,

die zweite auf den . , -
2 4 . November

und die dritte auf den . a?3, ,>tz<
2 4 . Dezember 1 » ^ i ^ ^

jedesmal vormittags von " ^ll«./
m der Gerichtslanzlei, " ß d i e ^ l
hange angeordnet worden, ^ ^

realltätbei der ersten u n H ' . ^ B ^ /
nurumooerüberdemSchn"^ell?
der dritten aber auch unters ^«

gegeben werden wird. ẑsse, ^
Die Licitalionsbed " ^ g < ,

insbesondere jeder ^ c i l a . u " h , <
Anbote ein 10perz. VadluM i ^ ^
^ticltationscommilsion zu ^ l i "' , F
wie das SchätzungSprol"^ vel . <
Grundbuchscftract l0nne" l^B l̂<>'
richtlichen Registratur einö'^ ^

K. l. Bezirksgericht " >

August 1873.

Srü« u»d »nl«g v«n Ignaz v. «lelümayr ck Fedor Vumbl«^


